


Was wurde eigentlich aus Bibi Blocksbergs Bruder Boris? Wieso steckten

sich im vorletzten Jahrhundert junge Frauen in der Dunkelheit gerne

spitze Nadeln in den Mund? Was hindert so manchen daran, ein großer

Liebhaber zu sein? Und von welchem Lebewesen ist im Folgenden die

Rede?

Seit Tagen schon warte ich

dass sie zurückkehrt

aus der Flamme, geheilt

von ihrer geährlichen Neigung.

Antwort auf diese und viele weitere Fragen gibt Clemens J. Setz in seinem

Gedichtbuch Die Vogelstraußtrompete. Genauso wie ür seine Romane und

Erzählungen gilt auch ür seine mal unheimlichen, mal abgründig-

zärtlichen Verse: »Man kommt nicht heil davon weg. Es herrscht

Suchtgefahr.«

Andreas Plahaus, FAZ

Clemens J. Setz wurde 1982 in Graz geboren. Er studierte Mathematik und

Germanistik und lebt als Übersetzer und freier Schristeller in Graz. Für

sein erzählerisches Werk erhielt er zahlreiche Preise; zuletzt stand sein

Roman Indigo (2012) auf der Shortlist des Deutschen Buchpreises und

wurde mit dem Literaturpreis des Kulturkreises der deutschen Wirtscha

2013 ausgezeichnet.

Im Suhrkamp Verlag sind erschienen:

Die Liebe zur Zeit des Mahlstädter Kindes. Erzählungen, 2011

Indigo. Roman, 2012
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